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Neue Zeche Sterkrade - 
Dokumentation zu den Themenabenden:

I) Das durchmischte, nachhaltige 
und ökologische Quartier 
vom 18.09.24

II) Das energieeffiziente 15-Minuten-Quartier
vom 24.09.24
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Begrüßung

Dr. Thomas Palotz Beigeordneter für Stadtplanung, Bauen, 
    Mobilität und Umwelt
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Begrüßung

Dr. Fee Thissen  Urbane Transformation
Michael Isselmann StadtPlanung.Isselmann
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Informeller dialogorientierter Prozess 2024
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November 2024
Beteiligung von 

Kindern und 
Jugendlichen

September 2024 
Themenabende

24.08.2024
Dialog-Veranstaltung 

auf der Fläche der 
Zeche Sterkradeöf
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November/Dezember 
2024

Dialog-Veranstaltung 
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Fortlaufend
 Projektgruppensitzung
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Formeller dialogorientierter Prozess 2025
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ca. 12. KW 2025
Sitzung des Rates 

Aufstellungsbeschluss
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Frühzeitige Beteiligung 
der Bürger und der 
Träger öffentlicher 

Belange

Offenlagebeschluss 
im Stadtplanungs- und 

Mobilitätsausschuss

Berücksichtigung der 
Ergebnisse der Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der 
Behörden im Planentwurf

Offenlage des 
Planentwurfs 

Möglichkeit zur 
Stellungnahme

Abwägung der 
Stellungnahmen Satzungsbeschluss 

im Rat der Stadt

öf
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Beteiligung der politischen Gremien
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Weitere Möglichkeiten zur Information
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• Website der Stadt Oberhausen

https://www.oberhausen.de/de/index/rathaus/buergerbeteiligung/zukunftsquartier_fuer_sterkrade.php

• Website der Bürgerinitiative

https://www.zeche-sterkrade.de/

• Website zum Projekt

https://neue-zeche-sterkrade.de/

…im direkten Gespräch mit der Verwaltung und den politischen 
Vertreter:innen

https://www.oberhausen.de/de/index/rathaus/buergerbeteiligung/zukunftsquartier_fuer_sterkrade.php
https://www.zeche-sterkrade.de/
https://neue-zeche-sterkrade.de/
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Informeller Dialogprozess – wo stehen wir?
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• Interviews mit Schlüsselpersonen 

• Abendgespräch ‚Zuhören‘ im Juni 24

• Einzelgespräche von Seiten Stadt OB und RAG MI mit BI

• Auftaktveranstaltung vom 24.08.24
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Ziele des Themenabends

• an drängende Fragen anknüpfen 

• Fakten zu Unklarheiten checken 

• weitere Anregungen für das städtebauliche Konzept sammeln 

• Argumente austauschen

à Grundlage für eine gemeinwohlorientierte Abwägung erweitern
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Am 24.08.24 trafen Perspektiven aufeinander…

Ja!

Nein!
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Am 24.08.24 trafen vielfältige  Perspektiven aufeinander…

An die eingebrachten Fragen knüpfen wir nun an. 

Bleibt die 

Kastanienallee 

erhalten?

Wie ist die Fläche 

ausgewiesen?

Kann die 

Erschließung 

anders geregelt 

werden?

Braucht es 

wirklich 

Wohnraum? Für 

wen? Werden 

regenerative 

Energien 

eingesetzt?

uvm…
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Im 1. Themenabend wurden u.a. diese Fragen aufgegriffen:

• Wie ist die Fläche ausgewiesen?

• Gibt es wirklich einen Wohnraumbedarf hier?

• Warum werden leere Bestände in Sterkrade nicht genutzt?

• Besteht wirklich die Notwendigkeit einer Bebauung des Zechenareals? Wer sind die 

Profiteure? Gibt es alternative Nutzungsideen (Landschaftspark o.ä.)?

• Werden bzgl. Miet- und Kaufpreisen Düsseldorfer Verhältnisse in Oberhausen angestrebt?
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…sowie weitere Fragen, die sich auf die 
Themen des Abends vom 18.09.24 beziehen:

• zu Wohnen, Gewerbe und weiteren Nutzungen

• zum Freiraum

• zu Nachhaltigkeit und Ökologie
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Weitere Fragen, an die am 24.09. angeknüpft wurde, 
sind bspw.:

• Wie kann die Erschließung geregelt werden? Gibt es eine Alternative zur Von-Trotha-

Straße?

• Wie soll mit Verkehr zu „Spitzenzeiten“ umgegangen werden ?

• Kann der Mobilitäts-HUB auch unterirdisch umgesetzt werden?

• Können Lärmstörungen durch Verkehr im Bestand durch neue Planung behandelt werden?

• Wie kann Baustellenverkehr aufgefangen werden?
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Weitere Fragen, an die am 24.09. angeknüpft wurde, 
sind bspw.:

• „Entsiegeln statt versiegeln“ – Wie viel Fläche wird hier versiegelt?

• Kaltluftflüsse besser erläutern – mit welchen Veränderungen muss in welchen Bereichen 

gerechnet werden?

• Wie sieht das Konzept für Regenwasserschutz/ Überflutungsschutz aus?

• Inwiefern ist die Produktion regenerativer Energie mitgedacht worden? 

• Kann die Energieversorgung aus der Schachtanlage genutzt werden?

• Kann der geplante Fernwärmeanschluss auch für Anwohner nutzbar gemacht werden?
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…und weiteren Fragen, 

die von den 

Teilnehmenden (an 

beiden Abenden) 

ergänzt wurden:
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Diskussion als Fishbowl

Wie gehen wir heute vor?

https://www.ines-stade.de/was-ist-fishbowl/
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Zur Fishbowl:

• Die Fishbowl-Methode ist eine Form der Gruppendiskussion.

• Ein (kleinerer) Teil der Anwesenden befindet sich im Inneren des Kreises und diskutiert 

aktiv, während die anderen Teilnehmenden die Diskussion von außen verfolgen.

• Die Gesprächsrunde besteht aus 7 Stühlen. 

• Einen Stuhl besetzt der Moderator. 

• Zwei Stühle bleiben frei. 
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Zur Fishbowl:

• Jede:r, die/der etwas beisteuern möchte, nutzt die freien Stühle.

• Das Publikum ist leise und hört zu.

• Ist ein Beitrag erfolgt, wird der Stuhl wieder ‚freigegeben‘. 

• Neue Personen kommen mit ihren Beiträgen nach vorne …
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Zur Fishbowl:

• Inhalte werden (auch gegensätzlich) diskutiert

• verschiedene Sichtweisen werden kennengelernt

• Wichtig: Jede und Jeder darf mitmachen! 
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Gibt es dazu Fragen?
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Damit wir gut ins Gespräch kommen…
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Wir möchten 
Ihre 

Sichtweisen 
hören!

Klar in der 
Sache… …fair & 

respektvoll im 
Ton!
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Andere Sichtweisen zu hören und zu verstehen,
heißt nicht, einverstanden zu sein!
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Hören Sie zu und 
seien Sie neugierig 

auf das, was andere 
zu sagen haben.

Lassen Sie 
einander 
ausreden.
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Eindrücke aus der Fishbowl vom 18.09.24
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Dokumentation 18.09.24
Fragen zum Verfahren und 
Kernbotschaften zu Nutzungen:
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Dokumentation 18.09.24 
Kernbotschaften zu Freiraum, 
Nachhaltigkeit und Ökologie
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Eindrücke aus der Fishbowl vom 24.09.24
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Dokumentation 24.09.24
Hinweis zur Dokumentation

Am 24.09. wurden schwerpunktmäßig die Themen »Mobilität & 
räumliche Verknüpfung« sowie »Klimaanpassung und Energie« in 
den Blick genommen.
 
Hinweise zum »Verfahren«, zu »Nutzungen«, »Freiraum«, 
Nachhaltigkeit und Ökologie«  - den Inhalten des 1. Themen-
abends - wurden auf den Postern vom 18.09.24 ergänzt. 

Die Poster werden hier daher in der vervollständigten Form 
aufgeführt. 
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Evaluation 

Die Stadt Oberhausen entwickelt die Bürgerbeteiligung stetig weiter. 
Hierfür benötigt sie Ihre Unterstützung!

> Fragebögen des Fachbereiches 0-1-20/Ratsgremien und Bürgerbeteiligung 
liegen aus
> Jeder Fragebogen hat eine individuelle Kennung
> Der Fragebogen kann online ausgefüllt werden 
   (s. QR-Code auf dem Fragebogen)

DANKE für Ihre Beurteilung! 
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Danke für Ihr Mitwirken!

Der Dialogprozess geht weiter:

• Das Jugendparlament wird im November 2024 beteiligt. 

• Eine öffentliche Veranstaltung zur Vorstellung des 

weiterentwickelten Konzeptes soll Ende des Jahres stattfinden – 

der Termin wird von der Stadt Oberhausen bekannt gegeben. 


